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Projekt:   Neubaugebiet Galgenberg Ost/Tannenwäldle 

 Ziegelstraße Aalen 
   
Aktenzeichen:   16-1115.8/AA-2581 

Betreff:   Geländeüberprüfung auf Kampfmittel (KMBD)  

 Durchgeführte Maßnahmen:  

 
 01.07.2021 Multitemporale Luftbildauswertung, (LBA GmbH) 

 Weitere Maßnahmen empfohlen 
 04.01.2022 Ortstermin, 

Besprechung der weiteren Maßnahmen  
 11.01.2022 Sondierung (Robertson, Leippert, Kosiol, Mess) 
 12.01.2022 Sondierung (Robertson, Trollmann) 
 18.01.2022 Sondierung (Robertson, Trollmann) 
 19.01.2022 Sondierung (Robertson/Trollmann) 
 26.01.2022 Besprechung/Einweisung Fa. Roth 
 04.02.2022 Besprechung (Schutzbauten) 
 22.02.2022 Besprechung (Bergung) 
 03.03.2022 Freilegung eines GP 2000lb Blindgängers 
 05.03.2022 Entschärfung 

 Aktueller Stand: 

 Seit Oktober 2021 wurden Erd- und Erschließungsarbeiten durchgeführt mit einer Aushubtiefe von bis zu 
4m im Bereich des Abwasserkanals. Der Humusboden wurde bereits vollflächig entfernt und seitlich ver-
lagert. 

 Als Leitungsbett unter den Abwasserkanal wurde ferromagnetischer Splitt eingebaut. 
 Der Blindgängerverdachtspunkt wurde bauseitig eingemessen 
 Die Sondierung und Räumung der Kampfmittelverdachtsfläche durch den KMBD BW mit Vallon 1302 D2 

Magnetometer und VFC 2 fand zwischen dem 11.01.2022 und 19.01.2022 statt. 
 Der Streifen auf dem der Oberboden gelagert wurde konnte bislang nicht sondiert werden 

 

          Ergebnis der Sondierung  
 

 Nach Abgleich mit dem Leitungsbestand wurden aus den Sondierungsergebnissen vier kampfmittelrele-
vante Anomalien identifiziert und folgend als 1x wahrscheinlich (3,2m Tiefe) und 3x unwahrscheinlich 

(oberbodennähe) als Bombenblindgänger eingestuft. 
 Die Bergung der 3 oberbodennahen Anomalien fand am 19.01.2022 statt, es wurden Schmalspurschienen 

und sonstiger Metallschrott geborgen 
 Nach Absprache mit die Stadt Aalen wurde am 03.03.2022 die Bergung der letzten Anomalie vorgenom-

men und ein Bombenblindgänger freigelegt (GP 2000lbs). 
 Ein weiterer Verdacht auf sprengkräftige Abwurfmunition wurde auf den sondierten Flächen nicht fest-

gestellt. Aufgrund der nahezu flächendeckenden Verunreinigung durch ferromagnetisch leitfähigen 
Splitt besteht jedoch weiterhin die Einstufung als allgemeine Kampfmittelverdachtsfläche.  

 Eine Übernahme der Fläche ins GIS KMBD erfolgte nicht. 
 

 Empfohlene Maßnahmen  
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 Die Sondierung der Restfläche nach Verlagerung des Oberbodenmaterials. 
 Aufgrund der Gesamtsituation wurde für alle Erdarbeiten eine Sicherheitsbelehrung durch den KMBD BW 

vor Beginn der erdeingreifenden Arbeiten empfohlen 

Robertson, Feuerwerker  

     KMBD  

 

 

 


